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Innovative Bildungsansätze für nachhaltige 
Entwicklung in Luxemburg  

Global Citizenship Education im Kleinstaat 

Luc Weis & Tania Gibéryen

Service de Coordination de la Recherche et de l’Innovation pédagogiques et technologiques (SCRIPT)

Ministère de l’Éducation nationale, de l’Enfance et de la Jeunesse, Luxembourg

B ildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ist ein 

Begriff,  der  sich durch die UN-Dekade für BNE 

(2002–2014) etabliert und auf allen Ebenen des nationa-

len Bildungssystems in Luxemburg transversal Einzug 

gehalten hat. Das dahinter liegende Konzept, das neben 

Umweltbildung auch das Soziale und Wirtschaftliche 

ganzheitlich beinhaltet, hat sich mit der Agenda 2030 

der Vereinten Nationen, der sich im Jahr 2015 auch Lu-

xemburg verpflichtet hat, zur Global Citizenship Educa-
tion (GCE) emanzipiert (Vereinte Nationen, 2015). Die 

17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (ZNE) der Agenda 

2030 gelten seither als Leitfäden, wenn es darum geht, 

Kinder und Jugendliche auf ihrem Entwicklungsweg 

hin zu starken, kritisch und systemisch denkenden Er-

denbürgern und -bürgerinnen von morgen zu begleiten 

(Gouvernement du Luxembourg, 2017, 2019a). 

Was bedeutet nachhaltige GCE in den zwanziger  Jahren 

des 21. Jahrhunderts, im Jahrzehnt der Pandemie, der 

Digitalisierung und der artifiziellen Intelligenz, der 

 Bewusstwerdung der 

Klimakrise, im Jahr-

zehnt, in dem die Ins-

titution Demo kratie in 

ihren Grundfesten er-

schüttert wird, und in 

dem der Leitmedien-

wechsel endgültig voll-

zogen werden wird? 

Welche Bedeutung ha-

„The sun is but a morning star”
 Henri David Thoreau 

„We are increasingly asking 
if what people learn is truly 

relevant to their lives, if what 
they learn helps to ensure the 

survival of our planet. Education 
for Sustainable Development can 

provide the knowledge, awareness 
and action that empower people 

to transform themselves and 
transform societies.” 

Stefania Giannini,  

Assistant Director-General for Education  

(UNESCO, 2020) 

ben diese Veränderungen für die öffentliche Bildung, 

im formalen wie im non-formalen Bereich?1

Giannini unterstreicht die Relevanz von Bildung und 

vor allem von Inhalten und Kompetenzen, die dazu bei-

tragen, das Überleben des Planeten zu gewährleisten. 

Dies wiederum ist verbunden mit der Notwendigkeit, 

Menschen zu befähigen, sich selbst und die Gesellschaft 

um sie herum bewusst zu verändern (UNESCO, 2020). 

Gefordert ist eine inhärent transformative Bildung, die 

Kinder und Jugendliche für ein Leben in einer digitalen, 

komplexen und globalen Gesellschaft ausstattet und 

sie auf die Herausforderungen von heute und morgen, 

im beruflichen und akademischen Wirken wie auch als 

Mensch, vorbereitet. Der junge Mensch steht also dezi-

diert im Mittelpunkt.

Der junge Mensch im Mittelpunkt

Die Ausrichtung einer nachhaltigen  Bildungspolitik 

richtet sich nach den Bedürfnissen der Kinder und Ju-

gendlichen in einem globalisierten Kontext. Junge 

Menschen, die in Zukunft aus der Schulbildung in eine 

heute noch unbekannte Welt entlassen werden, werden 

vernetzt und selbstbewusst sein, sie werden ihre Kreati-

vität aktiv einsetzen, und sie werden offen für Perspek-

tivwechsel sein, wobei das Bewusstsein, Bürger oder 

Bürgerin Luxemburgs, Europas und der Welt zu sein, 

von Bedeutung ist. Zeitgemäße Bildungsziele müssen 

1 :  Aus Platzgründen wird der Bereich der non-formalen Bildung hier nur am Rande 

angesprochen. Hervorzuheben in diesem Kontext ist, dass die beiden Bereiche 

der Bildung seit 2013 in Luxemburg ganzheitlich betrachtet werden.
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so gewählt werden, dass sie diesen Ansprüchen Rech-

nung tragen; operationalisierbar werden sie durch 

die Übersetzung in Leitkompetenzen als auch in 

Lernszenarien. 

Strukturelle Dynamik

Die Bildungsziele und die dazugehörigen 

Lehrpläne für die Grundschulbildung 

werden per grossherzogliche Verordnung 

zentral festgelegt. Der legislative Rahmen 

wird aktuell einer Analyse unterzogen 

und wird bis zum Beginn des Schuljahres 

2024/25 in einem breit angelegten partizi-

pativen Prozess überarbeitet werden. Hierbei 

stehen gesellschaftliche Relevanz, Nutzbarkeit 

für Lehrpersonen und die Verzahnung mit den da-

rauffolgenden Lehrplänen in der Sekundarschule im 

Mittelpunkt.

Bildungsziele für die Sekundarschule werden dagegen in 

einer bottom up-Logik ausgehend von Programmkom-

missionen, die aus Lehrerinnen und Lehrern bestehen, 

verhandelt. Seit 2018 werden diese stärker vom SCRIPT 

angeleitet, indem die übergeordneten Bildungsziele der 

unterschiedlichen Sektionen definiert wurden, nach 

denen sich dann die Fächer- Lehrpläne entfalten; und seit 

2021 gelten fünf übergeordnete Leitkompetenzen als 

Richtlinie für die Ausarbeitung der Programme ( MENJE 

2018a, SCRIPT 2021a). Daneben entwickelt der SCRIPT 

Referenzrahmen wie den  Medienkompass2 und weitere 

Instrumente über die Plattform   curriculum.lu, so dass 

vertikale (zwischen den Jahrgängen) und horizontale 

(zwischen den Fächern) Kohäsion gewährleistet werden 

(SCRIPT 2019, 2021b). 

Außerdem wurden zusätzliche Gremien, die die Par-

tizipation aller Anspruchsgruppen ermöglichen, in 

den letzten Jahren geschaffen: die nationale Eltern-
vertretung (MENJE & MFIN, 2018), die Programm-
komissionen für die Grundschule, die mit  Lehrerinnen 

und Lehrern besetzt sind, die Kommission des Natio-
nalen Rahmenplans zur non-formalen Bildung im Kin-
des- und Jugendalter (MENJE & SNJ, 2018) und das Ob-
servatoire national de la qualité scolaire (MENJE, 2018b). 

2 :  www.edumedia.lu.

Abb. 1: Eine komplexe Welt bedarf einer per-

formanten und inhärent nachhaltigen 

Antwort der Bildungspolitik

Abb. 2: Die Bedürfnisse des 

jungen Menschen stehen in 

seiner schulischen Bildung 

im Fokus

Der junge Mensch ist

Nationaler  Bildungsbericht Luxemburg  2021

15

Bereit für die Zukunft? Digitalisierung & BNE

In
n

o
va

ti
ve

 B
il

d
u

n
gs

an
sä

tz
e 

fü
r n

ac
h

h
al

ti
ge

 E
n

tw
ic

k
lu

n
g 

in
 

Lu
xe

m
bu

rg
  



ve
rnetzt

selbstbewusst

kr
ea

ti
vB

ürger

neugierig

aber auch externe Ressourcen,

autonom
 auf ein

e gegeb
en

e 

B
er

ei
ch

en
 d

er
 a

ll
ge

m
ei

ne
n 

Li
te

ra

cy, 

zu entscheiden und einer verantwor tu
ngsbew

uss
t 

 zu aktivieren und zu benutzen.

Situation zuzu
sch

n
eid

en
. d

er
 N

u
m

er
ik

 u
nd

 d
er

 

beschreibt die Fähigkeit , bezeichnet d
ie

 F

ähig
ke

it

 d
ig

it
al

en
 L

it
er

ac
y 

zu
 n

utz
en.

kognitiv
e und non-kognitive Repertoire,

das eigene Verhalten
 u

n
d

 H
an

d
elnW

is
se

n
 u

n
d

 I
n

st
ru

m
en

te
 a

us
 d

en 

gegebenen Situation angemessene 
mit s

einer U
m

w
elt

umfasst die Fähigkeit, das eigene 

bezieht sich au
f d

ie Fäh
ig

keit,b
ez

ie
h

t 
si

ch
 a

u
f 

di
e 

Fä
hi

gk
ei

t, 

kognitive Strategien abzurufen.
zu in

tera
gie

re

n.

SELB
STK

O
M

P
E

T
E

N
Z

M
U

LT
IL

IT
E

R
A

C
Y

-K
O

M
PE

TE
N

Z

TRANSFORMATIVE KOMPETENZ

R
EFLEXIONSKOMPETENZ SOZIALKOM

PETEN
Z

| |

| |

Pädagogische Leuchtturmprojekte und Initiativen 

Nachfolgend betrachten wir einige Leuchtturmprojek-

te und -initiativen, die der SCRIPT in der luxembur-

gischen Bildungslandschaft transversal umsetzt und 

fortwährend weiterentwickelt. Der SCRIPT ist breit 

aufgestellt, um innovative Konzepte und Methoden in 

die Schulen zu bringen, sie dort zu erproben und sie, bei 

Erfolg, nachhaltig zu verankern.

Abbildung 4 gibt einen Überblick über die Vielfalt der 

Projekte und zeigt, wie sie an das beschriebene dynami-

sche und transversale Konzept andocken. Im Folgenden 

werden einige Umsetzungsbeispiele mit unterschied-

lichen Ansatzpunkten (Methoden, Kompetenzen, 

Schwerpunktthemen wie Nachhaltigkeit und Digitali-

sierung,…) kurz beschrieben.3

Zukunftsszenarien und Systemisches Denken

In Zusammenarbeit mit der Universität Luxemburg und 

drei Sekundarschulen wurde zwischen 2016 und 2021 

3 :  Vollständigkeit in der Aufzählung wird nicht angestrebt. Hier und in Abbildung 

4 werden Projekte exemplarisch angeführt, die direkt oder indirekt von SCRIPT 

umgesetzt werden.

ein Zukunftsszenarienprojekt durchgeführt und zu die-

sem Zweck ein Concept-mapping-Programm entwickelt 

und getestet, das es erlaubt, das systemische Denken, 

das dem Konzept der nachhaltigen Entwicklung inhä-

rent ist, zu veranschaulichen und zu fördern (König et 

al., 2021a; König et al., 2021b (submitted); König & 

Raber, in diesem Bericht; Rohles & Backes, in diesem 

Bericht). Diese Erfahrungen der Nutzung des systemi-

schen Denkens werden weiterhin in projektorientierten 

Unterrichtseinheiten zum Einsatz kommen (SCRIPT et 

al., 2021). 

Sustainable entrepreneurship schools

Ausgehend vom Entrepreneurial Schools-Projekt, das 

zwischen 2016 und 2020 in vier Sekundarschulen lief, 

wurde im September 2021 das Label Sustainable entre-
preneurship schools4 eingeführt und erstmals offiziell 

verliehen. Ziel ist es, bei jungen Menschen, die Ent-

wicklung eines entrepreneurial mindsets zu fördern, 

4 : www.entrepreneurship.lu.

Abb. 3: Starke junge Menschen benötigen starke Kompetenzen 

(SCRIPT, 2021a)
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Abb. 4: Die wechselwirkenden Ebenen der Umsetzung der bildungspolitischen Vorgaben

durch die Stärkung von Eigeninitiave und die Bereit-

stellung eines Kontexts, der es erlaubt, achtsam mit sich 

selbst, mit anderen sowie der Umwelt umzugehen. 

In Labelschulen wird Wert auf die Partizipation aller 

Akteure (Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrerin-

nen und Lehrer) gelegt. Die beteiligten Schulen sind 

untereinander vernetzt und werden mit einem ent-

sprechenden, dreistufigen Label prämiert (SCRIPT & 

MECO, 2020).

Coding und digital sciences 

Im September 2020 wurde in der Grundschule begon-

nen, stufenweise das Kodieren und allgemeiner das 

computational thinking nach einer dreijährigen Test-

phase einzuführen. Die jungen Menschen erfahren die 

Welt des Programmierens auf spielerische Art und Wei-

se und werden dazu ermutigt, innovative Tools zu ver-

wenden, um ihre Informatikkenntnisse zu verbessern, 

die Grundlagen von Algorithmen zu verstehen und Pro-

blemlösestrategien zu erproben5 (SCRIPT, 2021c).

5 :  www.educoding.lu.
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In 18 Sekundarschulen wird in den unteren Klassen seit 

September 2021 das Pilotprojekt digital sciences getes-

tet, das ab dem Schuljahr 2022/23 flächendeckend als 

neues Fach eingeführt wird. Es geht darum, junge Men-

schen auf eine Welt vorzubereiten, die digital ist, in der 

Automatisierung, Robotisierung und künstliche Intel-

ligenz eine tragende Rolle spielen und in der sich viele 

Chancen und Risiken bieten. Schülerinnen und Schüler 

sollen einen verantwortungsbewussten Umgang mit 

dieser Realität erlernen und zu selbstbewussten Akteu-

ren und Autoren dieser Welt heranwachsen. Das Fach 

ist von der Anlage her projekt- und handlungsorientiert 

und geht neue Wege im Bereich der Leistungsbewer-

tung, indem u. a. mit einem Badge-System gearbeitet 

wird (MENJE, 2021).

Smart Schoul 2025

Das Projekt Smart Schoul 2025, eine Zusammenarbeit 

zwischen dem SCRIPT, dem Interdisziplinären Zent-

rum für Sicherheit, Zuverlässigkeit und Vertrauen (SnT) 

der Universität Luxemburg und dem Lycée Edward 

Steichen Clervaux, bringt Forscherinnen und Forscher, 

Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler 

sowie ihre Eltern zu den Themen neue Technologien, 

künstliche Intelligenz, Computer Vision und Big Data 

zusammen. Ziel ist es, das Interesse der Lernenden für 

die digitale Welt zu wecken, indem ihnen der direkte 

Zugang zu neuen Technologien ermöglicht wird und 

sie damit experimentieren können. Die aktive Beteili-

gung der Schüler und Schülerinnen an Forschungs- und 

Schulprojekten bereitet sie darauf vor, „digitale Schöp-

fer“ zu werden (UL et al., 2019). 

Léieren am Gaart

Ziel dieses Projektes ist es, ein möglichst flächendecken-

des Netzwerk an pädagogischen Gärten aufzubauen. In 

Zusammenarbeit mit zwei weiteren Ministerien und 

einer Vereinigung ohne Gewinnzweck, die in der pä-

dagogischen Gartenbewirtschaftung tätig ist, werden 

neue Lerngärten geschaffen und bestehende Strukturen 

fachmännisch unterstützt. Es wird angestrebt, dass auf 

lokaler Ebene verschiedenste Akteure (Schulen, Kitas, 

Seniorenvereine, etc.) die Lerngärten gemeinsam nut-

zen, um so den jungen Menschen eine allumfassende 

Erfahrung des eigenen Gemüseanbaus zu ermöglichen. 

Im nationalen Netzwerk der Lerngärten wird der Aus-

tausch von Erfahrungen, Anregungen und pädagogi-

schen Materialien gefördert6 (MENJE et al., 2020).

Messe der Bildung für nachhaltige Entwicklung

Das 17. der ZNE – Partnerschaften mit Partnern – wird 

beim SCRIPT großgeschrieben. Neben der climateX-
change-Initiative (Gouvernement du Luxembourg, 

2019b), die Schülerinnen und Schüler in einen geregel-

ten Austausch mit der Regierung bringt, ist die Orga-

nisation einer Messe für alle Anspruchsgruppen, eine 

hervorragende Veranstaltung. In Zusammenarbeit mit 

dem Ministerium für Umwelt, Klima und nachhalti-

ge Entwicklung und der Plateforme pour l‘ éducation à 
l‘environnement et au développement durable, hat das 

Ministerium für Bildung, Kinder und Jugend 2019 die 

erste Messe der Bildung für nachhaltige Entwicklung 

organisiert, die es den BNE-Akteuren erlaubt, ihre pä-

dagogischen Aktivitäten einem interessierten Publi-

kum, bestehend aus Lehrpersonen, Erzieherinnen und 

Erziehern, zu präsentieren, und mit diesen in Austausch 

zu kommen7 (SCRIPT & Cercle des ONG, 2019). 

Schulbücher des 21. Jahrhunderts 

Seit 2017 ist der SCRIPT zuständig für die Entwicklung 

von didaktischen Materialien (MENJE, 2017). Dabei 

verfolgt der SCRIPT einen inklusiven Ansatz, Schul-

bücher sollen von allen Schülerinnen und Schülern be-

nutzt werden können. Die ausgewogene Darstellung 

der Geschlechter und Kulturen in Schrift und Bild in 

Schulmaterialien steht dabei, neben fachlicher Korrekt-

heit und pädagogischer Qualität, im Fokus. Als Hilfe-

stellung für Schulbuchautorinnen und -autoren – in Lu-

xemburg werden didaktische Materialien von Lehrerin-

nen und Lehrern aus der Praxis heraus entwickelt – hat 

der SCRIPT deshalb mehrere Leitfäden für Autorinnen 

und Autoren entwickelt, die dabei unterstützen, Schul-

materialien so zu konzipieren, dass sie möglichst allen 

Lernenden entsprechen (SCRIPT 2020, 2021d).

Schlussfolgerungen und Herausforderungen 

Pilotprojekte und -initiativen erlauben es, auf kurzen 

Wegen neue innovative Konzepte und Methoden in 

die Schulen zu bringen, allerdings werden so immer 

nur gezielte Gruppen über einen befristeten Zeitraum 

6 :  www.leierenamgaart.lu.

7 :  www.bne.lu.
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erreicht. Umso wichtiger ist es, gewonnene Erfahrun-

gen und Schlussfolgerungen der Bildungspolitik, den 

Programmkommissionen, sowie weiteren Anspruchs-

gruppen zur Verfügung zu stellen, damit diese sie in 

den langwierigen und schwerwiegenderen Prozess der 

Gestaltung neuer Programme miteinfließen lassen kön-

nen, und somit nachhaltig alle Lernenden erreichen. 

Der hier aufgezeigte Rahmen, mit seinen an die 17 ZNE 

ange lehnten, nationalen Bildungszielvorgaben, zeigt, 

dass die Bildungspolitik in Luxemburg einen ganzheit-

lichen, zu kunftsorientierten und partizipativen Ansatz 

verfolgt. Innerhalb dieses Rahmens, in dem die An-

erkennung der Jugendlichen mit ihren Bedürf nissen als 

zentrale Akteure im Mittelpunkt steht, werden innova-

tive Bildungsansätze für Global Citi zenship Education 

in Luxemburg ermöglicht, und der Auf bau an Expertise 

und Kapazität innerhalb des Systems, also capacity-
building durch professionalisierende und strukturelle 

Stützmaßnahmen sowie durch Weiterbildung8, ver-

deutlicht diesen Ansatz.

Ein nachhaltig angelegtes Bildungsumfeld, in dem In-

novation gefördert wird, eröffnet neue Horizonte und 

Möglichkeiten, nicht ohne allerdings eingefahrene, 

systemische Hürden und Denkweisen überwinden zu 

müssen, um ans Ziel zu gelangen. 

Innovation ist der Schlüssel, der das ganzheitliche Kon-

zept einer qualitativ hochwertigen und zeitgemäßen 

Bildung auszeichnet. 
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